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1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer

TV Oldersum : TuS Eintracht Hinte 
Samstag, 18.11.2023, 15:00 Uhr

Zwei Punkte dank Reiter für den TuS Eintracht Hinte in der 1. 
Bezirksklasse Herren Emden/Leer

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TuS Eintracht Hinte am
Samstagnachmittag in den Armen: Roming / Hansen hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (31:34 Sätze) in der 1.
Bezirksklasse Herren Emden/Leer Partie gegen den TV Oldersum gesorgt. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Dirk Hensmann, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne
Niederlage blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Es war ein langes Spiel, bis Schindler / Rademacher ihre
Fünf-Satz-Niederlage gegen Arends / Reiter hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Wenig Chancen ließen
Waldera / Hensmann beim 3:0 ihren Gegnern Roming / Hansen. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Wildemann / Hensmann eine Niederlage in vier Sätzen gegen Klaassen / Klaassen
kassierten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Wenig Chancen ließ Bernd Schindler am Nachbartisch bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Thorsten Arends. Beim Sieg von Jörg Waldera gegen Falk Roming konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Andre Hansen
zunächst nicht gut aus, so gewann Dirk Hensmann im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Pascal Wildemann konnte Christian Klaassen in einem dramatischen Spiel und
großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Zähler für
das Team beitragen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Das Einzel zwischen Gerhard Hensmann und
Ingo Reiter endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Sven Rademacher gegen Hans-Dieter Klaassen bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Sven Rademacher zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Oldersum und des TuS
Eintracht Hinte. Unglücklich war Bernd Schindler im Anschluss in der Begegnung gegen Falk
Roming, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Nach diesem Einzel steht Schindler somit bei 5 Siegen und 5 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Roming ein 7:5 ausweist. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Jörg Waldera das Spiel, in das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte eigentlich als
deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Thorsten Arends abgab und eine Niederlage
kassierte. Mit dieser Niederlage liegt Waldera nun bei einer Einzelbilanz von 8:3 seit Beginn der
Serie. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Dirk Hensmann nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug
sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun
7:5. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andre Hansen wurden Pascal Wildemann wiederum
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Hans-Dieter
Klaassen musste Gerhard Hensmann Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung
noch verlor. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
für Klaassen zu Ende ging. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Ingo Reiter wurden Sven
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Rademacher unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Damit hat
Reiter nun ein 3:6 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel
ging es dann um alles. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Schindler / Rademacher
gegen Roming / Hansen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der TV Oldersum in der Saison nun 3 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 25.11.2023 gegen den SV
Warsingsfehn II bevor. Für den TuS Eintracht Hinte steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den SV Warsingsfehn III am 01.12.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 8:4 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TV Oldersum

Doppel: Schindler / Rademacher 0:2, Waldera / Hensmann 1:0, Wildemann / Hensmann 0:1 
Einzel: B. Schindler 1:1, J. Waldera 1:1, D. Hensmann 2:0, P. Wildemann 1:1, G. Hensmann 0:2, S.
Rademacher 1:1 

 TuS Eintracht Hinte
Doppel: Roming / Hansen 1:1, Arends / Reiter 1:0, Klaassen / Klaassen 1:0 
Einzel: F. Roming 1:1, T. Arends 1:1, C. Klaassen 0:2, A. Hansen 1:1, H. Klaassen 1:1, I. Reiter 2:0


